
 

 

Bekanntgabe 

nach § 5 Abs. 2 UVPG über die Feststellung des Nichtbestehens einer UVP-Pflicht für 

ein Vorhaben der ThyssenKrupp Steel Europe AG (tkSE AG) 

 

Az. 54.08.01.22-3      Düsseldorf, den 11.08.2025 

 

 

Die Firma ThyssenKrupp Steel Europe AG betreibt eine Koksgas-Rohrfernleitungsanlage (KO-

RFL) als Versorgungsleitung zwischen dem Werk Duisburg-Nord und dem Kraftwerk Ruhrort. 

 

Im Rahmen eines Sanierungsplans für den Bereich zwischen den Stützen 42 und 23 sieht die 

tkSE AG u.a. einen 1:1 Austausch des 60 m langen Trassenabschnitts zwischen den Stützen 

42 und 43 im Bereich Ruhrort ab Sommer 2025 vor.  

 

Anlass für die UVP-Vorprüfung ist eine geplante Änderung des Sanierungsplans, bei der im 

Rahmen der Modernisierung der Versorgungsleitung zwei zusätzliche Kompensatoren im 

Trassenabschnitts zwischen den Stützen 42 und 43 angebracht werden. Der Einbau von zwei 

zusätzlichen Kompensatoren ist erforderlich, um der vorhandenen statischen Belastung der 

Rohrleitung an den Steckscheibenschiebern entgegenzuwirken und den Bereich dort zu 

entlasten. 

 

Das Anbringen von neuen Anlagenkomponenten stellt eine Änderung dar, für die eine 

standortbezogene Vorprüfung des Einzelfalls gem. §§ 9 Abs. 4 und 5, § 7 Abs. 2 i. V. m. Nr. 

19.3.3 der Anlage 1 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) 

durchzuführen ist. 

 

Die überschlägige Prüfung anhand der vorgelegten Unterlagen sowie eigener Informationen 

hat ergeben, dass erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen durch das Vorhaben nicht zu 

erwarten sind und demnach keine Verpflichtung zur Durchführung einer UVP besteht. Das 

Verfahren kann nun gemäß § 65 Abs. 2 UVPG weitergeführt werden. 

 

Gemäß § 5 Abs. 3 UVPG ist diese Feststellung nicht selbständig anfechtbar. 

 

Im Auftrag 

gezeichnet  

 

Julia Slawik 
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Hinweis: 

Das Dezernat 54 – Wasserwirtschaft - einschl. anlagenbezogener Umweltschutz - befindet 

sich in der Cecilienallee 2 in 40474 Düsseldorf 

Telefonzentrale:  0211 475-5499 

Zentrales Fax: 0211 475-2987 

 

Postanschrift: 

Bezirksregierung Düsseldorf 

Dezernat 54 

Cecilienallee 2 

40474 Düsseldorf 

 

Zentrale E-Mail: 

Dezernat54@brd.nrw.de 
 

 

 


